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MONATSIDEE FÜR LEHRER, JANUAR:  HÄUSERREIHE  

HÄUSERREIHE MIT SCHNEEFLOCKEN 
 

 

HÄUSERREIHE MIT SCHNEEFLOCKEN 

Stufe:             

Zyklus 1  

 

Aufwand:   

1 oder 2 Lektionen 

 

Technik: 

Zeichnen mit Bleistift, Ausmalen mit Farbstiften.   
 

ANDERE FÄCHER 
 

KOMPETENZEN 
 

Zur Inspiration und zur Freude Häuser zeichnend erfinden und ausmalen. Sich Formen wie 

Dächer, Fenster oder Türen ausdenken können. Das Malen mit Farbstiften als Technik zur 

Gestaltung anwenden können. Wetter, in diesem Fall Schneefall, über das ganze Bild verteilt 

darstellen und erleben können. 

 

Selbstwirksamkeit:  

Die einfache Darstellungsweise, macht das eigene Wirken sichtbar und fördert Freude. Nach 

dem frei erfundenen Bild werden die Schüle sicher auch die Häuser in der Strasse oder das 

eigene Wohnhaus bewusster betrachten. Das Erlebnis, das ganze Bild schön gemalt zu haben, 

kann ermutigen die Fähigkeit mit Farbstift zu malen auszubauen und sich an grössere 

 
 

Dieses kleine Bild zeigt die Stimmung, die 

entsteht, wenn die ersten oder letzten 

Schneeflocken gemütlich vom Himmel 

fallen. Farbstifte sind ein sehr schönes Mittel 

zum Malen. Um aber auch bei Ungeübteren 

ein anschauliches Resultat zu bekommen, 

braucht es ein wenig Geduld. Ein kleiner 

Ausschnitt, der zu bewältigen ist, oder 

grosszügige weissen Flächen wie Rauch, 

Fenster oder Wolken verkleinern die zu 

malende Fläche. So erwacht durch das 

freudige Ausmalen die selbst ausgedachte 

Häuserzeile zum Leben. Die aufgetupften 

Schneeflocken verbinden alles und schaffen 

Stimmung. Eine auch für ältere Schülerinnen 

und Schüler spannende Idee. 
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Formate zu getrauen. Zu erfahren, wie schön das Werkzeug Farbstift ist, wenn man damit 

umzugehen weiss, stärkt das Vertrauen ins eigene Können. 

  

 SCHÜLERBEISPIELE 

MATERIAL 
 

Druckerpapier mindestens 80gr /120 gr. A4 oder Zeichenpapier. Bleistifte. Farbstifte. Für 

Jüngere breitere, für Ältere dünnere. Deckweiss, Wattestäbchen, Papierteller oder Alufolie für 

die Farbe. 

VOR-BILDER 

VOR-BEREITEN 

 

A4-Blätter mind. 120 gr. für die Zeichnung. Selbst nach meiner Anleitung ausprobieren, wie 

die Häuserzeile Schritt für Schritt erfunden werden kann, um es den Schülern gut zeigen zu 

können. Farbstifte bereithalten. Deckweiss und Wattestäbchen vorbereiten. Evt. Passepartout 

für das Suchen des Ausschnitts bereithalten. Muster kann als PDF ausgedruckt werden, 

ausschneiden, aufklappen, und schon fertig! 

 

VOR-MACHEN 

 
Das Zeichnen der Häuser Schritt für Schritt gemäss Anleitung vorzeigen.  

Das Erfinden dieser Häuserreihe macht Spass, die Realität kann, muss aber nicht Vorbild sein.  
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ARBEITSGÄNGE 
 

1.     Schritt:  Grundlinie  

Am Flipchard oder Tafel vorzeigen. Mit Bleistift die Grundlinie im unteren Drittel des Blattes 

nachzeichnen lassen. Für Jüngere kann diese Grundlinie auch schon gezeichnet abgegeben 

werden. 
 

2.  Schritt:  Senkrechte, (Hausmauern) zeichnen 

Vorzeichnen nachzeichnen. Auf die Grundlinie in verschiedenen Abständen verschieden hohe 

Linien nach Belieben zeichnen. 
 

    

   

   

 

3.  Schritt:  Türen 

Jedes Haus bekommt eine andere Türe, inspiriert von Höhe und Breite des Hauses. 

 

4.  Schritt:   Fenster 

In der restlichen Fläche entsprechend der Form einfache Fenster einzeichnen. 
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5.   Schritt, für Geübtere : Treppen, Türpfosten, Gartenzäune 

Auf Wunsch kann der untere Rand noch etwas lebendiger gestaltet werden. Treppen, 

Gartenzäune  oder Türpfosten vereinfacht gezeichnet werden. Das kann auch weggelassen 

werden.  

 

6.      Schritt:  Kamine mit Rauch oder Wolken 

Als letzter Schritt werden Wolken oder Kamine mit Rauch zu den Häusern gezeichnet. Dies, 

um mit möglichst wenig Malaufwand doch ein vollständigges Bild zu bekommen.  

 

7.   Schritt: Ausschnitt ausmalen 

Mit dem ausgeschnittenen Rahmen einen Ausschnitt vom Bild suchen, der gut aussieht. Das 

ganze Blatt auszumalen schreckt die Schüler oft ab. Ein Ausschnitt ist weniger Arbeit und das 

Bild wirkt dazu spannender. Gerade beim ersten malen mit Farbstiften ist ein kleines Format 

wichtig um «chribelbilder» zu verhindern. 

Das Muster für den Rahmen kann als PDF heruntergeladen werden. Das A4 Blatt quer falten 

und dann das halbe Rechteck ausschneiden.  Den Ausschnitt mit Bleistift auf das Bild 

zeichnen. Nur innerhalb dieses Rahmens wird jetzt gemalt. 

Wenn das Bild schnell gedeiht, kann der Rahmen auch vergrössert werden! 

8.      Schritt: Schneeflocken 

Das fertig gemalte Bild wird jetzt beschneit. Ein Wattestäbchen, Watte etwas abgezupft, dient 

als Werkzeug. Etwas Deckweiss auf einem Deckel, Kartönli, Alufolie zur Verfügung stellen. Das 

Wattestäbchen eintunken und die Farbe auf das ganze Bild sorgfältig auftupfen. 
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WEITERENTWICKLUNGEN 

 

Bilder nebeneinander als ein grösseres Bild. Karten daraus machen. Die erfundene Stadt auf 

Packpapier in beliebiger Grösse als Gemeinschaftsarbeit mit Gouache Farben und grossen 

Pinseln malen. Ohne Schnee wäre diese Dekoration lang aktuell! 

 

 

 

  

 

So sieht die Fassade meines Nachbarhauses im Schnee aus.  

Ich wünsche viel Vergnügen mit dem letzten Schneebild und 

freue mich auf den Frühling. 

 

 

 

 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------                                    


